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Rechtsgrundlage

3. DVO vom 30.3.1935 (Rtßl. I S. 327) zum

cesetz über die Vereinheitlichung des Gesund-
heitswesens vom 3.7.1934 (RGBI. I S. 531)
i. V. mit dem Gesetz zur Verhütung und Be-
kämpfung iibertragbarer Xrankheiten beim
Menschen (Bundes-Seuchengesetz) in der
Fassung vom 19.8.1951 (BGBI. f S. 13OO);

außerdem Vereinbarungen mit den Ländern.

Periodizität

Laufende Berichterstattung, wöchentliche,
vierteljährliche und jährliche Zusammen-

stellung.

Erhebungs tatbestände

Erkrankungs- und TodesfäIIe an übertragbaren
Krankheiten sohrie Ausscheider von Erregern
der in § 3 Abs. 1 - 5 Bundes-Seuchengesetz
aufgeftihrten Krankheiten.

Erhebung/MeIdeweg

Nach dem Bundes-Seuchengesetz milssen Erkran-
kungs- und Sterbefä1Ie an bestinmten über-
tragbaren Krankheiten, die den zur Meldung
verpflichteten Personen (in der Regel dem

Arzt) bekannt werden, dem für den Aufenthalts-
ort des Betroffenen zuständlgen Gesundhelts-
amt unverzüglich, spätestens innerhalb 24

Stunden nach erlangter Kenntnis, gemeldet
werden. Durch die Melilepflicht sol1 eine
rasche Einleitung von Schutz- und Abwehrmaß-

nahmen für den einzelnen oder die Gesamtheit
durch dle zuständige Behörde ermöglicht
werden.

Der Meldeweg geht ilber die cesundheltsänter,
Medizlnalabteilungen der Bezirksbehörden und

die obersten Gesundheitsbehörden der Länder
an die Statistischen Landesäimter, dle eine
Zusamnenstellung an das Statistische Bundes-
amt ureiterleiten.

Aufbereitung

Das Statistische Bundesamt erfaßt die Erkran-
kungs- und TodesfäIIe zu wochenberichten und

diese wiederum zu Vierteljahresberichten zu-
sammen. Die jeweils nach Jahresende erfol-
genden Berichtigungen können nur beim Jahres-
bericht berücksichtigt werden.

Erläuterungen zur Sta tisti.k

Veröf fentl ichung

Die Ergebnisse werden jährllch und viertcl-
jährlich in der Fachserle 12, Reihe 2.3,
wöchentlich in "statistischer t{ochendlenst,
veröffentlicht.

Jährliche Gliederung: Art der Krankheiten,
Altersgruppen, Inzidenzwocheni regional:
Länder und Reglerungsbezirke

vierteljährliche Gllederung: Art der Krank-
heiten; regional: Länder

l{öchentlicher Nachweis: ausgewählte Krank-
heiten

Außerdem erschelnen wöchentliche Angaben in
dem vom Bundesgesundheltsamt (BGA) herauage-
gebenen Bundesgesundheitsblatt.

Sonstige Hinweise

Bei den Jahresdaten nach Altersgruppen han-
delt es sich um endgültige, bei allen anderen

um vorläufige Ergebnisse. Bei deren Beurtei-
lung ist zu beachten, daß die Meldungen über
dle Neuerkrankungen wegen Schwlerlgkeiten
der Erfassung wie der Dlagnogenstellung nur
mit Einschränkungen als den tatsächllchen Ver-
hältnissen entsprechend angesehen werden kön-
nen. Es ergeben sich somlt Häufigkeitszlffern,
denen zwar nicht alle tatsächlich vorkomncnden
ErkrankungsfäIle zugrunde Ilegen, dlle Jedoch
den epidemj,ologischen Verlauf deutllch erken-
nen lassen.

Die Sterbefälle werden In der jährllchen Ver-
öffentlichung nach der Todesursachenstatlstlk
nachgewlesen und stlmnen deshalb lm allgemei-
nen nicht mit den vierteljährlichen Meldungen
an TodesfäIlen nach der Statistik der sonstl-
gen meldepfllchtlgen Krankhelten ilbereln.

ZLffern, denen wenlger als 50 FäI1e zugrunde-
liegen, sind eingeklanmnert, da sle infolge zu

großer Zufallsschwankungen keinen sicheren
statistischen Aussagehrert besitzen.

Die Geschlechtskrankheiten und dle Tuberkulose
werden gesondert ausgewiesen (JährIlch in
Fachserie 12 Gesundheltswesen, Relhe 2.1 Ge-

schlechtskrankheiten, Relhe 2.2 Tuberkulose) .
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